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TSV Brannenburg - SV Nussdorf
Samstag 13.10. um 15.00 Uhr

TSV Brannenburg II - ASV Grassau II 
Samstag 13.10. um 17.00 Uhr

„Wir sind wieder online - www.blauweisse.de“
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WIR rücken SIE in das richtige LICHT
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Kirchstraße 8  .  83126 Flintsbach
info@hst-verlag.de  .  www.hst-verlag.de  
Michael Huber: 0171/4844123  .  Florian Stadler: 0160/97004158

Von der Idee zum fertigen Produkt komplett aus einer Hand
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VORWÄRTS TSV!
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Grußwort

Bestes Beispiel für Erfolg ist derzeit unsere Zweite. 
Obwohl wir in jedem Spiel personell neu aufgestellt 
sind, schafft es der Kern der Mannschaft immer wie-
der alle auf den Punkt zu motivieren. Es macht ak-
tuell richtig viel Spaß der Mannschaft zu zuschauen 
und zu sehen mit welchem Einsatz man in die Spiele 
geht. Weiter so!!!

Was macht unsere Jugend?
Die erfreut sich immer größeren Zuwachs. Beson-
ders im Bambinibereich stehen aktuell bis zu 30 
Kinder auf dem Platz. An dieser Stelle möchte ich 
die Möglichkeit nutzen und unserem Sepp Oberau-
er danken. Sepp stand bis heute jede Woche am 
Freitag alleine auf dem Platz und hat sich überra-
gend um die Rasselbande gekümmert. Vielen Dank 
Sepp!!!
Der Rest unserer Jugendmannschaften ist auch re-
lativ gut in die Saison gekommen. Alles zusammen 
können wir als Abteilungsleitung sehr zufrieden mit 
der Entwicklung sein.

Jetzt wünsche ich unseren Jungs viel Glück und al-
len Gästen noch ein schönes Wochenende und viel 
Spaß.

Viele Grüße

Dennis Hauck
Abteilungs- und Jugendleiter  

Servus liebe Fußballfreunde!

Zum heutigen Heimspieltag im Brannenburger 
Sportpark darf ich alle Zuschauer und Fans, unsere 
Gäste vom SV Nußdorf und ASV Grassau, sowie den 
Schiedsrichter herzlich begrüßen.

Schwieriger Start in die Kreisklasse.
Nach einem desolaten Start in die neue Saison gilt 
es heute im Derby die ersten drei Punkte nach ei-
nigen Nullnummern  einzufahren.  Sicherlich ist es 
schwer, die Motivation im Moment aufrecht zu er-
halten oder zu steigern. Aber nur zusammen kann 
man wieder in die Spur kommen.
Besonders die persönliche Einstellung eines jeden 
Spielers muss wohl bei dem ein oder anderen etwas 
neu justiert werden. Ohne Einsatz und Wille wird es 
sonst schwierig, Erfolge zu verbuchen. Aber auch 
der Trainer ist natürlich gefragt, die Mannschaft 
wieder in Form zu bringen.
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Dennis Hauck 
1. Abteilungsleiter Fußball

VORWÄRTS TSV!
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Bericht Erste Mannschaft - TSV Breitbrunn

In einem guten, schnellen und kampfbetonten Spiel erar-
beitete sich unser TSV einen Punkt im Flutlichtnachholspiel 
gegen den TSV Breitbrunn-Gstadt. 
Erstmals konnte Coach Stefan Kolm auf seinen fast gesam-
ten Kader zurückgreifen. Bis auf Martin Watzlowik (krank) 
und Ludwig Watzlawik (Studium) waren alle Mann an Bord, 
auch der nach seinem Rippenbruch wiedergenesene Max 
Faltner. Aufgrund der Hochzeit unseres Keepers Pascal 
Schuppe (GLÜCKWUNSCH UND OIS GUADE !) wurde das 
Spiel auf Montagabend verlegt. 
Breitbrunn begann etwas tonangebender, ohne aber sich 
Chancen zu erarbeiten. Der heimische TSV hingegen benö-
tigte einige Minuten um in die Partie zu kommen, aber dann 
waren auf einmal Tempo und Laufbereitschaft da. Es entwi-
ckelte sich zunehmend ein gutes Kreisklassenspiel, bei dem 
lediglich die klaren Chancen noch fehlten. Zuvor geschah 
leider aber dann ein weitreichendes Missgeschick. Ausge-
rechnet Max Faltner blieb beim Zweikampf mit einem Geg-
ner so unglücklich hängen, dass er mit dem rechten Knöchel 
umknickte. Nach Behandlungspause spielte er zunächst 
weiter. In dieser Phase hatte der TSV dann die Chance zur 
Führung, als Raphi Beyer wunderbar angespielt den Ball auf 
halblinks annahm und abzog,aber der Breitbrunner Keeper 
sehr gut klären konnte. Danach war Brannenburg am Drü-
cker. Mehrere Versuche aus der Distanz gingen entweder 
über den Kasten oder blieben in der vielbeinigen Gästeab-
wehr hängen. In der 35. Minute ging bei Max nichts mehr. Er 
musste runter. Für ihn kam Hans Schweiberer ins Team. Lei-
der löste diese Wechselunterbrechung einen leichten Bruch 
im Spiel des heimischen TSV aus. Jetzt kam Breitbrunn und 
hätte Keeper Schuppe nicht zweimal glänzend auf der Linie 
pariert, wäre man mit einem Rückstand in die Pause gegan-
gen. So blieb es beim 0:0. 
Die Pause hatte dem Heimteam gutgetan. Sofort übernahm 
der TSV Brannenburg die Initiative. Hans Schweiberer und 
Filip Ilic unterstützt durch Raphael Beyer und einem aggres-
siven Mittelfeld ließen wenig kontrollierten Ballbesitz der 
Gäste zu. In der 47.Minute hätte es eigentlich 1:0 stehen 
müssen. Filip Ilic spielte wunderbar mit Hans Schweiberer 
einen schnellen Angriff durch die Mitte, den Hans mit einem 
erfolgreichen Schuss ins rechte untere Eck abschloss. Aber 
der Schiri entschied auf vermeintliches Abseits. Das war es 
klar nicht, denn das Abspiel erfolgte genau auf Höhe des 
Verfassers dieses Artikels ! Sei es drum, es blieb beim remis. 
Das war ein Signal für die nächsten 20 Minuten. Sehr schnell, 
bissig und willig war Brannenburg unterwegs. Mit dieser Ein-
stellung kann man nicht in Abstiegsgefahr geraten, nur dann 
wenn man aus dieser Überlegenheit keine Buden macht. So 
wie gegen Schlossberg hatte Brannenburg den Gegner an 
die Wand gestellt, aber man versäumte es die entscheiden-
den Szenen zu nutzen. Mehrfach hätte man treffen können. 
Die größte Chance hatte Hans Schweiberer, der nach einer 

unübersichtlichen Situation nochmals an den Ball kam und 
die Kugel mit voller Wucht Zentimeter über das Kreuzeck 
der Gäste hämmerte. Aber auch danach hätte man treffen 
können. Vor allem bei einer Unzahl an Flanken in den Gäs-
testrafraum schaffte es kein Spieler mit Vehemenz und Wil-
len wirklich entscheidend an den Ball zu kommen. Schade. 
Umso mehr musste man dann ab der 70.Minute froh sein 
nicht selbst in Rückstand zu geraten. Da war es dann wieder 
mal Pascal Schuppe der im Mittelpunkt stand. Zuerst fischte 
er einen Schuss von halblinks aus dem langen Eck und da-
nach gerade noch vor der Linie als die starke linke Seite der 
Breitbrunner fast entscheidend den Pass in die Mitte spielte 
und mehrere Abpraller fast zur Führung der Gäste geführt 
hätten. Danach war es wieder der TSV Brannenburg der bis 
zum Ende der Partie den Offensivdruck aufrecht erhalten 
konnte. Das zeugte von Moral und Einstellung, auch wenn 
am Ende einige Spieler über das unentschieden enttäuscht 
waren. Es war klar fest zu stellen, dass die Mannschaft kann, 
wenn sie will und dass sie will. Jetzt müssen halt nur noch 
die Tore her. Ob dies beim Favoriten aus Frasdorf beim kom-
menden Spiel gelingt ist nicht ganz so klar, zumal hier der 
ein oder andere Spieler fehlen wird, in jedem Fall Max, dem 
wir gute Besserung wünschen !!! 

Aufstellung: Schuppe, Otte, Fischer, Hallermeier, Hofstet-
ter, Jennerwein (C), Unsicker, Berger, Beyer, Ilic, Faltner 
Bank: Moser, Eckl, Schweiberer, Steer 

Jörg Beller

TORLOSE PUNKTETEILUNG GEGEN DEN TSV BREITBRUNN 

Dapferstr. 5 · 83098 Brannenburg
Telefon 08034/2948 · www.metzgerei-kuermeier.de
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Bericht Erste Mannschaft - SC Frasdorf

Mit einem vom Ergebnis klaren 2:4 musste sich unse-
re Erste beim SC Frasdorf geschlagen geben. Am Ende 
war es aber knapper als es das Resultat vermuten lässt. 
Das Team um Coach Staefan Kolm musste diesmal auf 
4 Stammspieler verzichten. So war an den Einsatz von 
Max Faltner gar nicht zu denken. Er wird nach seinem 
beim Spiel gegen Breitbrunn erlittenen Bänderriss bis 
zum Ende der Vorrunde ausfallen. Zusätzlich fehlten 
aufgrund privater Gründe, Pascal Hallermeier, Stefan 
Unsicker und Filip Ilic. Trotz dieses großen Handicaps 
zeigte die Mannschaft dass sie alles versucht als Ein-
heit aufzutreten. 
Der TSV hielt von Anfang an dem Druck der Gastgeber 
stand. Durch schnelles Anlaufen der Spitzen, in Per-
son von Hans Schweiberer und Seppi Berger 
kam Frasdorf kaum zum Zug. Das 0:1 in der 
14.Minute durch Philipp Fühl war dann aller-
dings ein selbst verschuldeter Rückstand, der 
absolut unnötig war. Der TSV hatte von halb-
links Freistoß 20 Meter vor dem Tor der Fras-
dorfer. Der Ball blieb hängen und der Konter 
lief blitzschnell über die linke Brannenburger 
Abwehrseite. Die gesamte linke Seite des 
TSV war viel zu weit aufgerückt, schaltete zu 
zögerlich und und war am Ende schlicht zu 
langsam um dem Konter zu folgen, der mit ei-
nem trockenen Schuss ins lange linke Eck von 
Pascal Schuppe endete. Man ließ sich aber 
nur kurz schocken. Frasdorf gelang es nicht 
das Ergebnis aufzustocken. Im Gegenteil. In 
der 27.Minute setzte sich auf der linken Sei-

te Hans Schweiberer durch, legte den Ball 
wunderbar in den Rückraum auf Kapitän 
Michael Jennerwein, der platziert die Kugel 
ins rechte untere Eck hämmerte. Kurz vor 
der Halbzeit erhöhte Frasdorf nochmals den 
Druck. Als jeder schon mit dem Pausenpfiff 
rechnete gab es abermals auf der linken Ab-
wehrseite des TSV mehrere schnelle Kombi-
nationen, die in einer Flanke auf den blitz-
blank frei stehenden Christoph Hamberger 
endeten. Der hatte keine Mühe aus kurzer 
Distanz einzuschieben. 

So wie die 1.Hälfte endete, so begann die 
zweite. Kaum lief der Ball wieder war es 
abermals die zu langsame linke Brannenbur-
ger Abwehrseite die wie geschnitten Brot 
überlaufen wurde. Ein Frasdorfer Stürmer 

ging dabei bis auf die Grundlinie, ehe er hart in die 
Mitte legte und dort Johannes Prankl goldrichtig stand 
um in der 47.Minute zum 1:3 einzuschieben. Jetzt war 
man auf der Verliererstraße, so dachte man. Aber das 
Team lebt. Auch wenn keine klare spielerische Linie er-
kennbar war, man kam über Bereitschaft und Kampf 
wieder zurück. Das beeindruckte auch Frasdorf. So war 
es kein Zufall, dass in der 52.Minute Seppi Berger gut 
freigespielt, das Leder geschickt über den Frasdorfer 
Keeper zum Anschlusstreffer lupfte. Danach versuch-
te man alles. Es gelang aber leider nicht entscheidend 
vor das Tor zu kommen. Nun wurde die Abwehr auch 
umgestellt. Frasdorf war zwar immer wieder über die 

KNAPP AN EINEM PUNKT IN FRASDORF VORBEIGESCHRAMMT 
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Bericht Erste Mannschaft - SC Frasdorf

schnellen Außenspieler gefährlich, aber es gelang stets 
den Gastgeber entscheidend am Abschluss zu hindern. 
10 Minuten vor Ende stellte der Coach auf eine Drei-
erkette um. Zu diesem Zeitpunkt war es auch, als der 
Frasdorfer Keeper mit einer Glanzparade den Aus-
gleich verhinderte. Hans Schweiberer hatte halblinks 
vom Sechszehner abgezogen. Doch der Torwart kam 
mit letzter Kraft mit seinen Fingerspitzen an den Ball 
und lenkte ihn um den langen rechten Pfosten. Das 
wäre es gewesen. Man machte noch weiter auf. Da-
bei lief der TSV dann in der 86.Minute in einen Konter 
der Frasdofer. 2:4. Das war der Endstand. Leider kein 
Punkt, aber viel Moral. Dies sollte durchaus Mut für 
das nächste schwere Auswärtsspiel beim SV Pang ge-
ben. Dann stehen auch zumindest zwei der vier fehlen-
den Stammakteure wieder zusätzlich zur Verfügung. 

Aufstellung: Schuppe, Fischer, Otte, Hofstetter, Steer, 
Eckl, Jennerwein, Watzlowik, Beyer Schweiberer, Ber-
ger Bank: Moser, Watzlowik, Mayer 

Jörg Beller

Im Dienste Ihrer Gesundheit –

bei uns sind sie immer gut beraten!

Rosenheimer Str. 64      83098 Brannenburg

Tel: 08034-2880            Fax: 08034-3462

RISTORANTE
PIZZERIA

BAROLO

FAMILIE LANDOLFO

ÖFFNUNGSZEITEN:

Täglich 11.30 bis 23.00 Uhr
durchgehend warme Küche

Kein Ruhetag

ROSENHEIMER STRASSE 14 • 83098 BRANNENBURG
TELEFON 0 80 34/30 72 29

Vini - Weine

Hauswein

Lambrusco

Frizantino

Alle Gerichte unserer Speisekarte und Tageskarte,
auch Fleisch und Fisch, mitgenommen werden.

alle Speisen werden bei uns aus frischen Zutaten
zubereitet - das ist typisch italienische Küche.

Für Hochzeiten, Geburtstage und
andere Feierlichkeiten oder geschäftliche Konferenzen
können gerne besondere Gerichte zubereitet werden.

Wir wünschen Guten Appetit,
probieren Sie unsere mit Sorgfalt und Liebe

zubereiteten Spezialitäten.
Waren Sie zufrieden - dann empfehlen Sie uns weiter.

Wenn nicht - bitte sagen Sie es uns.

trocken weiß/rot 2,0 l € 10,--

süß rot 1,5 l € 10,--

süß weiß 1,5 l € 10,--

1=Farbstoffe, 2= Konservierungsstoffe, 3= Antioxidationsmittel, 4= Geschmacksverstärker, 5=geschwärzt

können

Liebe Gäste,

Pasta - Nudelgerichte

Spaghetti Napoli

Spaghetti Bolognese

Spaghetti Agli Olio

Spaghetti Pizzaiola

Spaghetti Pescatore

Spaghetti Ortolana

Maccheroni

Maccheroni Pasticciati

Maccheroni Arrabiata

Maccheroni Siciliana

Tagliatelle Giaconda

Tagliatelle Nordica

Tagliatelle Ucceletto

Tagliatelle Ciociara

Lasagne al Forno

Tortellini Panna Prosciutto

Tortellini Bolognese

Tortellini Gratinati

mit Tomatensauce € 4,60

mit Fleischsauce 5,20

mit Knoblauch, Öl, Peperoncini, 4,90
frischen Tomaten

mit Thunfisch, Knoblauch, Kapern 6,90
Tomatensauce

mit Meeresfrüchten, Scampi, 9,90
in Tomatensauce

mit frischem Gemüse, Olivenöl 6,70
und Knoblauch

mit Brokkoli, Knoblauch, Sardellen, 6,90
Tomatenstücken, Öl, scharf

mit Vorderschinken , Pilzen, Erbsen 5,90
und Fleischsauce, überbacken

in scharfer Tomatensauce 5,40
mit Knoblauch

mit frischen Auberginen, Käse , 6,70
Knoblauch, überbacken

mit Rinderfiletstreifen, 8,70
Zucchini, Paprika, Aurora-Sauce

Bandnudeln mit Lachs und Scampis 9,90
und Cognac, Aurora-Sauce

Bandnudeln mit geschnetzeltem 7,70
Putenfleisch, Champignons und Sahne

mit Vorderschinken , Erbsen, 6,40
und Sahnesauce

mit Fleischsauce und Käse , überbacken 6,20

mit Sahne und Vorderschinken 6,50

mit Tomaten-Fleischsauce 5,90

mit Schinken , Erbsen, Champignons, 6,70
mit Käse überbacken

€

€

€

€

€

€

€

€

€
Tomaten,

€

€

€

€
Champignons

€

€

€

€

Mediterranea

2,3,4

1,2

1,2

2,3,4

2,3,4

2,3,4

1.2

Speisekarte
für Speisen

zum Mitnehmen

Wir erledigen für Sie zuverlässig und preisgünstig

Neubau, Umbau und Renovierungsarbeiten, Beton - Putz u. Instandsetzungsarbeiten

Das Maurer-Team wünscht Ihnen guten Appetit ...

Rosenheimer Str. 14
83098 Brannenburg

Tel.:08034/307229
oder 08034/7057789

Öffnungszeiten:
Täglich 11.30 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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Bericht Erste Mannschaft - SV 1950 Pang

Nach den vielversprechenden Spielen gegen Breit-
brunn, aber auch Frasdorf, rechnete man sich beim 
Auswärtsspiel in Pang doch etwas aus. Am Ende stand 
ein ernüchterndes 0:4 zu Buche. Diese Niederlage hat-
te in der Analyse klare Gründe. 
Dreißig erste Minuten zum Vergessen leiteten die kla-
re Niederlage ein. Aus nicht ganz erfindlichen Gründen 
trat man gegen eines der Topteams in unserer Grup-
pe mit einer Dreierkette an, obwohl die letzten Spie-
le zeigten, dass man mit der Viererkette mittlerweile 
gut zurechtkam. Die abermalige Umstellung war dann 
gegen den Angriffswirbel der Gastgeber zu viel. Vor 
allem die rechte Abwehrseite war von Anfang an ge-
gen das schnelle direkte Spiel mit dieser neuen Rau-
maufteilung überfordert. Auch das dadurch neu auf-
geteilte Mittelfeld kam damit nicht zurecht und ließ 
die Defensivunterstützung vermissen. Und so zappelte 
der Ball bereits nach drei Minuten im Netz des TSV. 
Christian Hoerauf netzte nach tollem Kombispiel mit 
dem Toptorjäger der Panger, Sebastian Reiser, ein. Im-
mer wieder rollte Angriff auf Angriff gegen den TSV, 
ohne dass man auch nur den Hauch einer Chance hat-
te sich selbst in Szene zu setzen. Dass es erst in der 
16.Minute 0:2 hieß, war nur der schlechten Chancen-
verwertung der Gastgeber zu verdanken. Dann aber 
schlug Sebastian Reiser zu und verwandelte eiskalt 
nach einem weiteren schnellen Spielzug über die rech-
te Brannenburger Seite. Und so schwamm man weiter, 

bis sich Coach Stefan Kolm entschied wieder 
auf   Viererkette umzustellen. Einige weite-
re Positionsumstellungen waren die Folge. 
Der TSV, der auf Georg Steer, Chris Eckl und 
Max Faltner verzichten musste, kam darauf-
hin viel besser zurecht und war auf einmal 
auch in der Lage nach vorne zu agieren. Und 
so hätte Filip Ilic in der 43. Minute eigent-
lich den Anschlusstreffer erzielen müssen. 
Völlig freistehend verzog er vor dem Panger 
Gehäuse den Ball aus 10 Metern am linken 
Pfosten vorbei ins Aus. Daher kam es wie 
es kommen musste. Wenn man die eigenen 
Dinger nicht macht, machen sie die Gegner. 
Nach einer Ecke und einer Direktabnahme 
landete der Ball abermals im Netz des TSV.

In der Pause gab es ein richtiges mann-
schaftsinternes Donnerwetter. Das Resultat 
ließ sich sehen. Wie in den Spielen zuvor 

war auf einmal Selbstbewusstsein erkennbar. Fore-
checking und aggressive Spielweise prägten nun den 
Auftritt Brannenburgs. Hinzu kam die Einwechslung 
von Raphael Beyer, der erst zur zweiten Halbzeit kom-
men konnte. Pang kam nicht mehr ins Spiel und ja, es 
lag nicht an der aufgrund des Ergebnisses reduzier-
ten Spielweise der Panger, nein es lag am TSV, auch 
wenn im Nachgang der Partie dies einige Spieler an-
ders sehen wollten. Man hatte auch Chancen. Unter 
anderem Robert Otte mit einem wunderbaren Kopf-
ball den der Keeper gerade noch klären konnte. Die 
schnellen Konter der Panger verpufften immer wie-
der. Bis zur 80.Minute. Dabei wurde ein Panger steil 
geschickt. Es folgte ein Missverständnis zwischen der 
Innenverteidigung und Keeper Pascal Schuppe. „Nimm 

WEITERE NIEDERLAGE BEIM 0:4 IN PANG – ROT FÜR DEN TSV-KEEPER
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Du ihn, ich hab ihn“ war da das Motto. So lief Pascal 
dem Ball einen Moment zu spät entgegen und beim 
Versuch das Leder ins Aus zu schlagen traf er leider zu-
erst den Gegner und dann den Ball. Die Folge war eine 
rote Karte und Platzverweis. Filip Ilic ging ins Tor. In der 
85.Minute musste er dann das 0:4 entgegennehmen. 
Doch zu diesem Zeitpunkt war bereits alles entschie-
den. Das Spiel hatte man in der Anfangsphase bereits 
vergeigt. Schwamm drüber. Jetzt muss und darf man 
mit der Einstellung der 2. Hälfte durchaus positiv dem 
sauwichtigen Heimspiel gegen SV Nussdorf entgegen-
blicken. Die Mannschaft hat es drauf!!  Haut rein!

Aufstellung:  Schuppe, Otte, Hofstetter, Watzlowik, Hal-
lermeier, Unsicker, Jennerwein  (C), Ilic, Berger, Schwei-
berer, Fellner    Bank:  Watzlawik, Moser, Beyer, Mayer

Jörg Beller

Bericht Erste Mannschaft - SV 1950 Pang

Öffnungszeiten:

Montag/Dienstag Ruhetag
Mittwoch-Freitag ab 17 Uhr geöffnet
Samstag/Sonntag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
geöffnet und wieder ab 17:00 Uhr

eans-ec e
www.www. .com.com

brannenburgbrannenburg Rosenheimer Straße 52 - 83098 Brannenburg
Telefon 08034 - 9198     Fax 08034 - 4257
email:  info@reichart.info    www.reichart.info
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Tabelle / Vorschau Erste Mannschaft - Kreisklasse Gruppe 1

Vorschau
14. Spieltag  -  Kreisklasse Gruppe 1

Vorschau
13. Spieltag  -  Kreisklasse Gruppe 1

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Sa, 13.10.18 14:00 TSV 1921 Bernau SV Söllhuben 

15:00 TSV Brannenburg SV Nußdorf 

16:00 SV Schloßberg-Stephanskirchen ASV Grassau 

16:00 ASV Flintsbach TSV Neubeuern 

17:00 TSV Breitbrunn-Gstadt SV 1950 Pang 

So, 14.10.18 14:00 NK Croatia Rosenheim TV Feldkirchen 

SC Frasdorf spielfrei

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Fr, 19.10.18 20:00 SC Frasdorf SV 1950 Pang 

Sa, 20.10.18 14:00 TSV 1921 Bernau ASV Flintsbach 

15:00 TSV Brannenburg ASV Grassau 

17:00 TSV Breitbrunn-Gstadt SV Nußdorf 

So, 21.10.18 14:00 TV Feldkirchen SV Söllhuben 

15:00 NK Croatia Rosenheim SV Schloßberg-Stephanskirchen 

TSV Neubeuern spielfrei

Platz Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 SV Söllhuben 11 8 1 2 35:18 17 25

2 ASV Flintsbach 11 8 1 2 32:18 14 25

3 SV 1950 Pang 10 7 2 1 26:13 13 23

4 SC Frasdorf 11 7 1 3 37:21 16 22

5 TSV Neubeuern 10 6 1 3 29:17 12 19

6 TV Feldkirchen 11 4 2 5 27:27 0 14

7 TSV Breitbrunn-Gstadt 10 3 2 5 17:26 -9 11

8 SV Schloßberg-Stephanskir. 10 3 2 5 18:23 -5 11

9 SV Nußdorf 11 3 1 7 29:35 -6 10

10 NK Croatia Rosenheim 10 3 1 6 19:30 -11 10

11 TSV Brannenburg 9 2 2 5 13:25 -12 8

12 ASV Grassau 9 2 1 6 21:28 -7 7

13 TSV 1921 Bernau 11 2 1 8 12:34 -22 7

Öffnungszeiten:

Montag/Dienstag Ruhetag
Mittwoch-Freitag ab 17 Uhr geöffnet
Samstag/Sonntag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
geöffnet und wieder ab 17:00 Uhr
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... mit uns reisen Sie gut!
STEINBRECHER

BENNO

STEINBRECHER

Kirchenstraße 19 · 83098 Brannenburg · Telefon 0 80 34/10 01
Telefax 0 80 34/20 59 · www.steinbrecher-reisen.de

Luxus-Busse mit
WC, Klimaanlage,
Schlafbestuhlung,
Fußstützen, Kühl-
schrank, Küche,
Video und Telefon.

Omnibusse mit bis
zu 66 Sitzplätzen.

Wir organisieren für

Sie sämtliche Reisen

und freuen uns auf

Ihren Anruf.

Wir organisieren für

Sie sämtliche Reisen

und freuen uns auf

Ihren Anruf.

©
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Bericht Zweite Mannschaft

Mit vier Siegen in Folge gegen Prutting, Eggstätt, Rohr-
dorf und Rimsting  hat sich die Mannschaft aktuell bis 
auf den 5. Tabellenplatz vorgekämpft.  Auf dem Hei-
mischen Platzt sowie bei Auswärtsspielen zeigt die 
Mannschaft eine enorme Steigerung.  Wenn man be-
denkt, dass wir kurz davor standen die Mannschaft ab-
zumelden, erfreut es mich umso mehr zu sehen mit 
welcher Moral und Kampfgeist jeder einzelne auf dem 
Platz steht.

Letzte Woche in Prutting kamen wir sehr schwer in 
die Gänge. Zu Beginn konnten wie die Zuordnung im 
Mittelfeld nur schwer sicherstellen und ließen den Ta-
bellenletzten erst mal spielen. Erst ab der 20 Minute 
konnte sich die Mannschaft dann um Kapitän Dani-
el Fellner besser positionieren. Doch zu zwingenden 
Torchancen reichte es nicht. Ab Hälfte zwei drehte sich 
das Blatt und wir haben das Spiel ganz klar dominiert. 
Gutes Stellungsspiel und schön heraus gespielte Tore 
von Martin Watzlawik, Bartek und Benny Braun sicher-
ten uns die nächsten 3 Punkte. Sicherlich wäre noch 
das ein oder andere Tor drin gewesen, doch die Ver-
wertung der Möglichkeiten blieb aus. Immer besser in 
Spiel kommen unsere jungen Spieler  Marinus Mayer 
und Martin Watzlowik.
Marinus konnte besonders in der zweiten Hälfte auf 
rechts außen seine Schnelligkeit ausspielen und die 

ein oder andere gefährliche Situation einleiten. Auch 
bei Martin, bei uns im Sturm eingesetzt, ist der Knoten 
endlich geplatzt. In den letzten Spielen hat er immer 
getroffen. In Eggstätt sogar einen lupenreinen Hattrick, 
mit großer Unterstützung von Stefan Unsiker. 

Mit der hohen Einsatzbereitschaft von jedem einzel-
nen in der Mannschaft macht es einfach nur Spaß jede 
Woche auf den Platz zu gehen. Weiter so Männer!!!

Heute gegen Grassau und direkten Konkurrenten kön-
nen wir uns mit einem Sieg ein klein wenig von Rang 
sechs absetzen und haben die oberen Ränge im Visier.

Aufstellung der letzten Spiele:
Fellner, Watzlowik, Watzlawik, Moser, Lahner, Blab-
sreiter, Kern, Faltner, Braun, Bartek, Unsiker, Fischer, 
Otte, Karaaslan, Mayer, Plambeck, Schuppe, Geflitter, 
Jouabli, Müller, Hauck

Dennis Hauck

Siegesserie der Zweiten Mannschaft
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Vorschau
14. Spieltag  -  C-Klasse Gruppe 1

Vorschau
13. Spieltag  -  C-Klasse Gruppe 1

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Sa, 13.10.18 14:00 ASV Flintsbach II TSV Neubeuern II 

16:00 SC Frasdorf II /​ TSV Bernau II FV Oberaudorf II 

16:00 Allg. SV Happing III SV Söllhuben II 

17:00 TSV Brannenburg II ASV Grassau II 

So, 14.10.18 16:00 SG Eggstätt II /​ Höslwang II SG Rimsting II /​ TSV Breitbrunn II 

17:00 TSV Rohrdorf-Th. II SV Prutting II 

ESV Rosenheim II spielfrei

Spieltag Spielbeginn Heim Gast

Sa, 20.10.18 16:00 Allg. SV Happing III ASV Flintsbach II 

17:00 SG Rimsting II /​ TSV Breitbrunn II TSV Neubeuern II 

17:00 TSV Brannenburg II FV Oberaudorf II 

17:00 SG Eggstätt II /​ Höslwang II SV Prutting II 

18:00 SC Frasdorf II /​ TSV Bernau II ESV Rosenheim II 

So, 21.10.18 16:00 TSV Rohrdorf-Th. II ASV Grassau II 

SV Söllhuben II spielfrei

Tabelle / Vorschau Zweite Mannschaft - C-Klasse Gruppe 1

Platz Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 ASV Flintsbach II 11 10 0 1 37:12 25 30

2 TSV Neubeuern II 11 9 1 1 46:14 32 28

3 SV Söllhuben II 10 7 1 2 36:17 19 22

4 SC Frasdorf II /​ TSV Bernau II 11 6 2 3 32:18 14 20

5 TSV Brannenburg II 10 6 0 4 27:15 12 18

6 ASV Grassau II 10 5 2 3 20:12 8 17

7 ESV Rosenheim II 12 4 2 6 32:38 -6 14

8 SG Rimsting II /​ TSV Breitbr. II 11 3 3 5 22:28 -6 12

9 TSV Rohrdorf-Th. II 11 3 1 7 29:52 -23 10

10 Allg. SV Happing III 9 3 0 6 17:27 -10 9

11 FV Oberaudorf II 8 2 1 5 17:23 -6 7

12 SG Eggstätt II /​ Höslwang II 11 1 2 8 15:33 -18 5

13 SV Prutting II 11 1 1 9 07:48 -41 4
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F1 - Jahrgang 2010

Nach den wohlverdienten Sommerferien startete für 
unsere Kinder der F1 am letzten Wochenende die neue 
Saison. Da ab August die Kinder neu aufgeteilt wurden, 
spielen wir nun das erste Mal im reinen 2010er Jahr-
gang. Mit der neu formierten Mannschaft ging es zum 
ersten Spiel gleich nach Pang. Trotz dass die letzten 
Spiele alle haushoch verloren gingen, waren alle hoch 
motiviert den ersten Sieg zu schaffen.
Da vor uns noch die F2 spielte, wurde diese noch flei-
ßig vom Spielfeldrand angefeuert und mit „Tipps“ un-
terstützt. In unserem eigenen Spiel, legten die Jungs 
selbst gleich voll los und konnten bereits nach ein paar 
Minuten in Führung gehen. Durch das schnell Tor wa-
ren unsere Spieler wie beflügelt und fuhren so einen 
Angriff nach dem anderen auf das gegnerische Tor. So 
dauerte es nicht lange bis wir auf 0:2 und auch auf 0:3 
erhöhen konnten. Auch die gut spielenden Panger ka-
men zu ihren Kontern, wurden jedoch entweder durch 
unsere stark spielende Verteidigung gestoppt oder 
blieben an unserem souveränen Torwart hängen. Da 
der Torhunger der Kinder noch nicht gestillt war, kam 
es immer wieder durch die schnellen Vorstöße unserer 
drei Angreifer zu großen Chancen. Auch unsere Ver-
teidiger kamen ab und zu gefährlich vors Panger Tor. 
Vor der Pause folgte so noch das 0:4 und das 0:5. Das 
ein oder andere Mal wollte der Ball jedoch auch ein-
fach nicht ins Tor, sonst wäre der Spielstand zur Pause 
schon um einiges höher gewesen.
Nach dem Seitenwechsel ging es etwas unkonzentrier-
ter bei uns los und so musste sich unser Torwart das 
erste Mal geschlagen geben. Die zweite Hälfte entwi-
ckelte sich zu einem kleinen Schlagabtausch zwischen 
den beiden Mannschaften. Legten unsere Jungs vor 
kam sofort der erfolgreiche Gegenangriff der Panger, 
die nun besser im Spiel waren. So schaukelte sich der 
Spielstand in den ersten 15 Minuten der zweiten Spiel-
zeit bis auf 5:10 hoch. Die letzten 5 Minuten gehörten 
dann wieder nur noch unseren Spielern, da dem Geg-
ner die Kraft ausging. Nach zwei weiteren toll gespiel-
ten Spielzügen endete die Partie mit einem 5:12 Sieg 
für unsere junge Mannschaft.
Im ersten Heimspiel geht es nun gegen die Jungs aus 
Bad Feilnbach. Auch hier versuchen wir wieder die su-
per Mannschaftsleistung wie gegen Pang abzurufen.

Spieler: Luis M., Corentin K., Aaron W., Matthias K., To-
bias M., Vitus M., Simon W., Luis H.

Michael Hohlweger

Zu unserem ersten Heimspiel der Saison durften wir 
den SV Bad Feilnbach bei uns begrüßen. Unsere Jungs 
übernahmen gleich das Zepter und probierten durch 
eine schnelle Spielweise in Führung zu gehen. Das ers-
te Tor ließ auch nicht lange auf sich warten und unsere 
Spieler konnten das 1:0 erzielen. Die starken Bad Feiln-
bacher versuchten mehrfach den Ausgleich zu schie-
ßen, blieben jedoch immer wieder in unserer gut ste-
henden Verteidigung hängen. Unbeeindruckt von den 
Versuchen der Gegner legten die Jungs durch schöne 
Kombinationen nochmal nach und erhöhten noch vor 
der Pause auf 2:0 und 3:0.
Wie im letzten Spiel ging es bei uns nach dem Seiten-
wechsel etwas unkonzentrierter los und die Spieler 
mussten den ersten Gegentreffer zum 3:1 hinnehmen. 
Der schnelle Ballverlust beim darauffolgenden Anstoß 
sorgte leider für die noch nicht sortierte Hintermann-
schaft wieder für Nachsehen. So mussten die Jungs 
innerhalb von ein paar Minuten 2 Gegentore weg ste-
cken. Nachdem sie sich jedoch wieder gesammelt hat-
ten, übernahmen sie wieder selbst das Spiel und konn-
ten auf 4:2 erhöhen. Leider dauerte die Freude nicht 
lange und Bad Feilnbach konnte durch einen scharf ge-
schossenen Freistoß das 4:3 erzielen. Unsere Spieler 
ließen jedoch nichts mehr anbrennen und ließen noch 
zwei weitere Tore zum Endstand von 6:3 folgen.

Spieler: Luis M., Corentin K., Aaron W., Matthias K., 
Louis K., Tobias M., Vitus M., Simon W., Luis H.

Michael Hohlweger
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F1 - Jahrgang 2010

F2 - Kämpferische Leistung des Jahrgang 2011 in den ersten 3 Ligaspielen

Im nächsten Heimspiel ging es gegen die Jungs aus Kie-
fersfelden. Mit den beiden Siegen aus den ersten bei-
den Spielen im Rücken liefen unsere Jungs mit Zuver-
sicht aufs Feld. Was uns bisher jeweils nach der Pause 
traf, passierte uns dieses Mal gleich am Anfang des 
Spiels. Noch nicht ganz im Spiel angekommen mussten 
wir schon das erste Tor hinnehmen. Durch den frühen 
Rückstand aber richtig angestachelt wurden unsere 
Spieler nun richtig warm. Die Jungs ließen einen An-
griff nach dem anderen auf das Kieferer Tor laufen. 
Das 1:1 war nur eine Frage der Zeit. Mit starkem Pres-
sing nach dem Anstoß konnte der Ball sofort wieder 
erobert werden und der Ball zappelte schon wieder im 
gegnerischen Tor. So ging es bis zur Pause weiter und 
der Spielstand schraubte sich auf 5:1 hoch. Mit diesem 
beruhigenden Vorsprung ging es in die Pause.
Die zweite Hälfte begann dieses Mal ähnlich wie die 

In Unserer ersten Saison als F2 spielen wir in einer ge-
mischten F3 Gruppe mit Mannschaften die auch mit 
Jahrgang 2010 antreten (mir unverständlich). Im ers-
ten Spiel gegen Großkarolinenfeld (2011er) waren die 
Kids richtig heiß auf das Ligaspiel. Nach nur wenigen 
Minuten stand es 6:0 für unsere Kids, so konnten wir 
einiges testen und auch kräftig durchwechseln. Der 
Endstand war dann 14:0. Klasse Leistung Jungs !!

Im zweiten Ligaspiel ging es gegen die 2010er Mann-
schaft aus Happing. Am Anfang waren wir ein bissel 
nervös, aber konnten sehr gut mithalten, leider beka-
men wir 2 Gegentore die vermeidbar gewesen wären, 
vor der Halbzeit erzielten wir noch den Anschlusstref-
fer zum 2:1. In der zweiten Halbzeit zeigten wir eine 
absolut kämpferische Leistung, die leider nicht belohnt 
wurde. Das Spiel ging leider mit 3:5 verloren. Macht 
nix Jungs, wir haben gegen den wohl stärksten Gegner 
in der Gruppe eine SUPER Leistung gezeigt.

Im dritten Ligaspiel ging es gegen den SV Westerndorf 
Jahrgang 2010. Wir waren eigentlich noch gar nicht auf 
den Platz und es stand 0:1 für Westerndorf, waren wohl 
noch nicht alle ausgeschlafen ;) Leider konnten wir ge-
gen die wirklich stark aufspielenden Westerndorfer 

erste aufhörte. Hoch konzentriert spielte die Mann-
schaft frei auf und ließ nun dem Gegner kaum eine 
Chance. Die Kiefersfeldener kamen nur noch selten 
bis zu unserem Strafraum und wenn wurden sie durch 
die gut stehende Abwehr gestoppt. Unsere Stürmer 
hatten sichtlich Spaß am Spiel und kombinierten fasst 
schon nach Belieben. So folgten die Tore 6, 7, 8 und 9 
abwechselnd durch einen der Stürmer. Mit dem Stand 
von 9:1 endete auch dann das Spiel.
Am nächsten Wochenende haben unsere Jungs spiel-
frei und freuen sich aber schon auf das nächste Heim-
spiel gegen unsere Nachbarn aus Flintsbach.

Spieler: Luis M., Corentin K., Aaron W., Tobias M., Vitus 
M., Simon W., Luis H.

Michael Hohlweger

nichts entgegensetzen und unsere Abwehrleistung 
ließ mehr als zu wünschen über. Leider ging das Spiel 
mit 1:9 verloren. Trotzdem steigerten wir uns laufe des 
Spieles, das macht Hoffnung ;)

Jungs laßt euch nicht hängen. Niederlagen gehören 
zum Sport dazu, es kommen wieder bessere Tage und 
bald auch wieder Gegner in unseren Jahrgang.

Wir suchen noch Kinder im Jahrgang 2011, die Lust 
auf Fußball haben. Wir trainieren Dienstags ab 17:15 
Uhr am Steinbergplatz (bei der Wendelsteinbahn) und 
Donnerstags ab 17:15 Uhr im Sportpark. Schaut vorbei 
und schnuppert mal rein.

Sascha Mini
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Redaktionelles    &    Trainingszeiten

Spielberichte, Mannschaftsfotos (max. 2 MB), Kom-
mentare, etc. bitte an:
 

redaktion@blauweisse.de
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Jugend Trainer Telefon Zeit Ort

G Sepp Oberauer 08034-7057590 Fr. 15-16:30 Uhr Kunstrasen

F2 Sascha Mini 0160-94650721 Di. 17-18:30 Uhr, Do 17-18:30 Uhr Di=Kunstrasen, Do=Steinbergplatz

F1 Michael Hohlweger 01515-6064803 Di. 17-18:30 Uhr, Fr 17-18:30 Uhr Di=Kunstrasen, Do/ Fr=Steinbergplatz

Steffen Ruppert 01512-9111938

E2 Wasti Trinkl 0172-5964950 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Do= Steinbergplatz

Gerhard Hoheneder 

E1 Dennis Hauck 0174-9334916 Mo 17:30-19 Uhr, Mi 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Mi= Kunstrasen

D Julia Hell 01523-6983517 Mo 18-19:30 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Kunstrasen, Do= Steinbergplatz

C1 Andreas Berger 01522-5661384 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Steinbergplatz, Do= Kunstrasen

C2 Michael Feigl 0173-3945765 Mo 17:30-19 Uhr, Do 17:30-19 Uhr Mo=Steinbergplatz, Do= Kunstrasen

B Nußdorf

A Schmid 08034-99669 Mo u Mi 19-20:30 Uhr Flintsbach

Trainingszeiten / Trainerübersicht 2017/2018
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REISEBÜRO
Beller & Preuss Gm

bH

Hafnerstraße 3 • 83022 Rosenheim • Tel.: 0 80 31/3 20 01 • www.beller-preuss.de

Kontakt:
Sebastian Trinkl
Mobil: 0172/5964950

Rosenheimer Straße 29, 
08034/30556-0
www.vb-rb.de

7. R O S E N H E I M E R
K U N D E N S P I E G E L

Platz 1 
BRANCHENSIEGER  
Untersucht: 7 GELDINSTITUTE 

 
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett 
www.kundenspiegel.de  Tel: 09901/948601

Wir sind die 

starke Bank 

von hier.
„Gemeinsam  
sind wir stark!“

www.facebook.com/vbrb.de



16
www.blauweisse.de

spk-ro-aib.de

Profi werden 
ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen 
auch im Sport unterstützt 
und weiterbringt. 

Sprechen Sie uns an.
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